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Technisches Merkblatt 

 
 
 
 

 

Allgemein: 

Der Untergrund muss tragfähig, trocken sowie frei von lös-
lichen, trennenden Substanzen und Verschmutzungen sein. 
 

Neuputze der Mörtelgruppe P II und P III: 

Diese Putze können nach ausreichender Trocknung ohne 
Grundieren gestrichen werden. Auf porösen, sandenden und 
saugenden Putzen empfehlen wir einen Grundanstrich mit 
RICCOSOL Tiefgrund W 5020 wasserverdünnbar. 
 

Gips- und Fertigputze der Mörtelgruppe P IV: 

Entstauben und ggf. Sinterhaut anschleifen; grundieren mit 
RICKERT Tiefgrund 5030 F (lösemittelhaltig). 
 

Gipskarton-, Weichfaser- und Faserzementplatten: 

Entstauben und Grundieren mit RICCOSOL Tiefgrund W 5020 
(wasserverdünnbar). Bei Platten mit wasserlöslichen, verfär-
benden Inhaltsstoffen empfehlen wir einen Grundanstrich mit 
Riso-Fix W Isoliergrund 5013 (wasserverdünnbar). 
 

Kalksandstein: 

Kann im Regelfall ohne besondere Vorbehandlung überarbeitet 
werden. 
 

Öl-, Lack- und Dispersionsfarbanstriche: 

Reinigen und entstauben. Auf Tragfähigkeit prüfen. Nicht fest 
haftende, blätternde Altanstriche restlos entfernen. Ggf. 
RICKERT Universalabbeizer verwenden. In diesem Fall die 
Flächen einen Tag austrocknen lassen und anschließend mit 
RICKERT Tiefgrund 5030 F (lösemittelhaltig) grundieren. 

Glänzende Farbanstriche anrauen und entstauben oder mit 
RICKERT Universalanlauger behandeln. 
 

Kalk-, Zement- und Mineralfarbenanstriche: 

Im Nass- oder Trockenverfahren mechanisch vollständig entfer-
nen. Ggf. auftrocknen lassen. Entstauben und mit RICCOSOL 
Tiefgrund W 5020 satt tränkend behandeln. 

 

Leimfarbenanstriche: 

Restlos abwaschen und nach Trocknung mit RICKERT Tief-
grund 5030 F (lösemittelhaltig) grundieren. 

 

Alte Kalk- und Mineralfarbenanstriche: 

Mechanisch restlos entfernen; anschließend satt tränkend mit 
RICKERT Tiefgrund 5030 F (lösemittelhaltig) grundieren. 
 

Pilz- und algenbefallene Untergründe: 

Untergrund mit RICKERT Algen- und Pilzentferner 9050 
abwaschen. Nach dem Trocknen auf Tragfähigkeit überprüfen 
und evtl. grundieren mit RICKERT Tiefgrund 5030 F. Mit 
RICKERT Objektweiß 2016 W oder RICKERT Schimmelschutz-
farbe 3025 streichen. 

Beton: 

Abbürsten und entstauben. Verunreinigungen beseitigen, 
Schalöle durch Dampfstrahlen entfernen und anschließend 
grundieren mit RICCOSOL Tiefgrund W 5020 (wasserver-
dünnbar). 
 

Gasbeton: 

Entstauben; evtl. 1 Grundanstrich mit RICCOSOL Tiefgrund W 
5020 wasserverdünnbar. 
 

Fest haftende Raufaser-, Glasfaser- und sonstige 
Tapeten: 

Ohne besondere Vorarbeiten problemlos überarbeitbar. 
 

Belastete Flächen mit Nikotin-, Wasser-, Ruß- oder 
ausgetrocknete Fettflecken: 

Abgetrocknete Flecken trocken durch Abbürsten reinigen. 
Starke Rußverseuchung mit Wasser und fett lösenden Haus-
haltsreinigungsmitteln abwaschen. Ein isolierender Grundan-
strich mit Riso-Fix W Isoliergrund 5013. Deckanstrich mit Niko-
Dex W Isolierwandfarbe 5012 (wasserverdünnbar). In Extrem-
fällen empfehlen wir unsere lösemittelhaltige geruchs- und ver-
arbeitungsfreundliche Isolierwandfarbe Mala-In 9012. 
 
Alle in der Praxis vorkommenden Untergründe und deren 
anstrichtechnische Behandlung können in diesem Merk-
blatt nicht abgehandelt werden. Sollten unbeantwortete 
technische Fragen offen sein, so nehmen Sie mit uns Rück-
sprache. Wir sind gerne bereit, Sie objektbezogen zu 
beraten. 
 

 
Mit diesem Merkblatt wollen wir Sie beraten. Alle Angaben 
entsprechen dem neuesten Stand der Technik, jedoch können 
wir wegen der Vielzahl der Anwendungsmöglichkeiten und der 
verschiedenen Untergründe keine Gewähr für die bei der 
Verarbeitung erzielten Ergebnisse übernehmen. 
 
Mit Erscheinen dieses Merkblattes werden alle älteren 
Merkblätter dieses Produktes ungültig. 
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Hinweise zur Untergrundvorbehandlung im Innenbereich 


